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GEMEINDE ZEUTHEN

Beschlussvorlage für die Gemeindevertretung
Vorlage Nr. BV-024/2016 öffentlich

Bearbeiter Frau Wilke
Datum

19.04.2016

Einreicher  Bürgermeisterin, Amt für Kinder, Schule, Soziales und Vereine

Betreff:
Beratung und Entscheidung über den Einwohnerantrag, Flurstück 247, Flur 8, Gemarkung Miersdorf

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Ö 28.04.2016 Hauptausschuss Vorberatung
Ö 14.06.2016 Ausschuss für Ortsentwicklung und Infrastruktur Vorberatung
Ö 06.07.2016 Gemeindevertretung Entscheidung

Begründung: 
Mit Eingang 06.04.2016 ist folgender Einwohnerantrag bei der Gemeinde eingegangen:
„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zeuthen wird aufgefordert darüber zu beraten und zu 
beschließen,  dass das Flurstück 247, Flur 8, Gemarkung Miersdorf, von einer Bebauung freizuhalten, 
als Festwiese herzurichten und für die Allgemeinheit dauerhaft zu sichern ist.“
Der Antrag wurde geprüft und per Beschluss Nr. 023/2016 der Gemeindevertretung Zeuthen für 
zulässig erklärt.

Begründung für den Einwohnerantrag:
Nur eine sehr große Fläche mit ausreichend Abstandsflächen erlaubt eine vielseitige Nutzung für 
Sonderveranstaltungen wie Zirkusvorstellungen (samt Fahrzeugpark) und Osterfeuer in der bisherigen 
Dimension. Es gibt im gesamten Ortsbereich keine Alternativflächen hinsichtlich zentraler Lage und 
Größe. Die Fläche wird regelmäßig von der (Jugend)Feuerwehr als Übungsgelände benötigt. Die 
Fläche kann vielseitig zwischengenutzt werden (Baustellenfahrzeuge, etc.). Im Gegensatz zu einem 
befestigten Platz (wie im Rahmenplan Miersdorf vorgesehen) entstehen nur geringe 
Herstellungskosten. Die existierenden, ökologisch wertvollen Gehölzstreifen stellen wichtige 
Pufferbereiche zu vorhandener und zukünftiger Bebauung dar („Abstandsgrün“).

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt, dass das Flurstück 247, Flur 8, Gemarkung Miersdorf, 
von einer Bebauung freizuhalten, als Festwiese herzurichten und für die Allgemeinheit dauerhaft zu 
sichern ist.

Finanzielle Auswirkungen: 
keine

Anlage/n: 
- Stellungnahme der Verwaltung vom 20.04.2016

In der Sitzung des Hauptausschusses zurückverwiesen an den Ausschuss für Ortsentwicklung und 
Infrastruktur am: 28.04.2016
Im Ausschuss für Ortsentwicklung beraten am: 14.06.2016
In der Sitzung der Gemeindevertreter beraten und beschlossen am: 06.07.2016


